
(Mit Kal·tenskizzen.) - '1' 0 r res - V e d ras und Ce k me uz e.ßm krIegs­
geschichtlicher Vergleich. Vortrag, gehalten am 2. November 1887 in 
der militärischen Gesellschaft zu Berlin von v. Roessler, Hauptmann a la 
suite des 3. niederschlesischen Infanterie-Regiments NI". 50 und Lehrer 
an der Kriegsschule zu Potsdam. (Mit Kartenskizzen.) - Das V ö 1 k e r­
recht im Kriege. Vortrag, gehalten am 25. November 1887 vor dem 
Offiziers corps der 1. combinirten Infanteriebrigade durch Linde, Haupt­
mann im 1. Grenadierregiment Kronprinz (1. Ostpreussisches) NI". 1. _ 

Der Offizier als Erzieher des Volkes. - Kaiser Wilh~T;:-Ein"'" 
Umriss seines militärischen Lebens. - Ueber Kolik. Von Bartke, Ober 
Rossarzt und Inspicient der Militär-Rossarztschule. - Ueber La h m­
he i t e n der Gelenke und Sehnen. Von Hell, Ober Rossarzt im 1. Hannover­
schen Ulanen - Regiment Nr. 13. (Mit einer Tafel Abbildnngen.) 
Generaladjutant Graf Tot leb e n. i::3ein Leben, seine 'rhätigkeit als Ingenieur 
und Truppenführer. Bearbeitet von Krahmer, Oberstlieutenant im General­
stabe mit dem Range eines Abtheilungschefs. - Die Rüstungen Napoleons 
für den Feldzug 1812. Von Liebert, Major im grossen Generalstabe. 
- Jahrg. 1889. Kriegslehre und Kriegführung. Vortrag, ge­
halten in der militärischen Gesellschaft zu Berlin am 12. December 1888 
von Keim, Major vom Nebenetat des grossen Generalstabes, 1t la suite 
des 6. westfälischen Infanterieregiments Nr. 55, Lehrer an der Kriegs­
Akademie. 1815. 1796. Eine kriegsgeschichtliche Studie. (Mit 
2 Kartenskizzen.) - "Vilhelm v. PI ö n nie s, grossherzoglich hessischer 
Major a. D. - Von Dresden nach Nollendorf. August 1813. 
Vortrag, gehalten in der militärischen Gesellschaft zu Berlin am 6. Februar 
1889 von Georg v. Kleist, Major im grossen Generalstabe. (Mit 1 Karten­
skizze.) - Napoleons Feldzug 1796. Ein Beitrng zu der :Frage, in­
wieweit das Peldherrngenie der Ausbildung bedarf. Des Fürsten 
Leopold 1. von Anhalt-Dessau Jugend- und Lellljahre. Ans dem 
Nachlasse des Generallieutenants z. D. A. v. Witzleben. (1. u. 2. :Folge.) -
}';ur Gesehichte des militärischen Lebens in den Arm e e n Na pol e 0 n s 1. 
.-- Die freiwillige Krankenpflege im Kriege, besonders in Bezug' 
auf die freiwilligen Sanitätskolonnen. In hoc si g II 0 vi n c e 9 

Fünfhundert Jahre der l' u s s i sc h e n Art i 11 er i e. -- 'Yodurch können 
wir unser Pferdematerial vor den D l' U c k s e h ä den des Bocksattels 
schiltzen und wodurch sind dieselben zu beseitigen? Das fr an z ö­
si s c h e "V ehr g e set z vom 15. Juli 1889. - Die entscheidenden Tage 
von Lei p z i g j 4. bis 14. Oktober 1813. Vortrag, gell alten in der mili­
tärischen Gesellschaft zu Berlin am 30. Oktober 1889 von 'Yalter Y. 

Bremen, Hauptmann im Nebenetat des grossen Generalstabes, a la suite 
des Colbergisehen Grenadier-Regiments Graf Gneisenau, Lehrer an der 
Kriegs-Akademie. (Mit 4 Skizzen.) Die britischen :Flotten­
Manöver vom Jahre 1889. Von Stenze!, Kapitän zur See.a. D. (Mit 
2 Skizzen.) (1. Bel.) - Jahrg. 1890. Der gegenwärtige Stand der G e­
f c c h t sie h I' e und die Ausbildung zum Gefecht. VOI·trag, gehalten in der 
militärischen Gesellschaft zn Berlin am 11. Dezember 1889 von Keim, 
Major und Bataillonskommandeur im Infanterie-Regiment NI'. 136. - Die 
Re fr akt ä r r e g i m c n tel' 11 n tel' Na pol e 0 n I. und die aus ihnen 
hervorgegangene D iv i s ion Dur nt t e. Von Dr. Georg Schmeisser. -­
Pntktische :Fingerzeige für die Anlage kleinerer Man ö ver. -. La 
ca val e I' i e dans la guel'l'e moderne. - Gefechtslelue nnd W u r f f eu er. 
Ein Wintel'vol'tl'ag an die Offiziere der :Festnng Ingolstadt, gehalten am 
24.. März 1890 vom Generallieutenant v. Sauer. - Uebel' Umfassung. 
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